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Der Freie Rudolf von Roßwag (libere condicionis homo) bestätigt den durch
Ritter Gerhard von Ubstatt und seine Söhne geschehenen Verkauf eines Zehn-
ten in Bruchsaler Mark an Kloster Herrenalb, nachdem ihm Ersatz mit Gü-
tern in Untergrombach geleistet worden ist (quod tertiam partem decime
utriusque frumenti in marchia Brúchsellensi habebamus ab illustri domino
nostro Eberhardo comiti de Katzenelnbogen tytulo feodali, quam inquam
partem decime Gerhardus miles de Ubestat et filii sui Dietricus Swickerus et
Gerhardus ex consequenti etiam a nobis habebant tytulo feodali, qui predic-
tam decimam . . abbati et conventui de Alba – – pro ducentis viginti libris
Hallensium vendiderunt et in reconpensam – – novem iugera prati que di-
cuntur bruewel in Niderngrůnbach et sex iugera vinearum ob der staige, item
curiam Zeisolfi quondam antiqui sculteti ibidem et duo iugera prati et unum
iuger vinearum ad manus nostras resignaverunt, recipientes iterato eadem a
nobis tytulo feodali et debitum nobis fidelitatis homagium prestiterant sicut
prius), überträgt dem Kloster den Zehnten und verzichtet auf alle Ansprü-
che. Eberhard von Gottes Gnaden Graf von Katzenelnbogen, der Rudolf von
Roßwag seinen Getreuen nennt, bestätigt Verkauf und Tausch, eignet den
Zehnten dem Kloster und verzichtet auf Einsprache.

Siegler: Graf Eberhard von Katzenelnbogen, der Aussteller, Gerhard von Ub-
statt und dessen Söhne.

Datum anno domini MCCXCVIIII., mense Aprili.

Ohne Ortsangabe, 1299. April.

—

Ital. Perg. Zwei weitere Origg. in St. Paul. Siegel 1) rund, 66 mm., im Schild
ein aufgerichteter Löwe, das Siegelfeld mit Ranken verziert; Umschrift: + • S •
EBIRHARDI • COMITIS • DE • KATZENELINBOGE. 2) Rudolfs von Roßwag,
s.WUB, Bd. VIII, S. 326. 3) des Ritters Gerhard von Ubstatt, s. WUB, Bd. VIII, S.
262. 4) schildförmig, 36, 28 mm., drei gestürzte Sparren übereinander; Umschrift:
+ • S • DIETRICI • DE • VIBE . . . AT. 5) 32, 28 mm., wie 4); Umschrift, im
linken Obereck beginnend: + • S • SVIGG . . . DE • WB . . . TAT. 6) stark
beschädigt; Bild wie 5.
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Überlieferung und Publikationen

Lagerort:
HStA Stuttgart

Signatur/Titel des Originals:
A 489 U 172

Überlieferung und Textkritik:
Original. Die beiden weiteren Or. in St. Paul tragen die Signatur: Stits-
archiv St. Paul, St. Blasien U 245 und U 246. Ein Vidimus von 1351
November 9 in HStA A 489 K U 142 und Vidimus einer weiteren Aus-
fertigung im GLA Karlsruhe

Editionen:
Martin Gerbert: Historia Nigrae Silvae ordinis Sancti Benedicti co-
loniae, 3 Bde., Sankt Blasien 1783-1788. [Neuauflage unter dem Titel:
Geschichte des Schwarzwaldes, aus dem lat. Originaltext übersetzt von
Adalbert Weh, 2 Bde., Freiburg i.Br. 1993-96], Bd. 3, S. 240 (nennt
als Lehensherrn Graf Wilhelm von Katzenelnbogen); Zeitschrift für die
Geschichte des Oberrheins 1 (1850) - 39 (1885), N.F. 1=40 (1886) - [...],
Bd. 2, S. 469 (auf Grund des Vidimus einer dritten Ausfertigung, die als
Lehensherrn den Grafen Diether von Katzenelnbogen nennt, Original
Perg, in Karlsruhe).

Weitere Angaben

Beschreibstoff:
Pergament

Sprache:
Lateinisch

Ausstellungsort:
Ohne Ortsangabe

Aussteller:
Rudolf; von Roßwag

Ortsindex:
Bad Herrenalb Wohnplatz (6828)
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Bad Herrenalb, CW

Bruchsal Wohnplatz (5319)

Bruchsal, KA

Katzenelnbogen, EMS

Roßwag Wohnplatz (1126)

Roßwag, Vaihingen an der Enz, LB

Ubstadt Wohnplatz (5471)

Ubstadt, Ubstadt-Weiher, KA

Untergrombach Wohnplatz (5335)

Untergrombach, Bruchsal, KA
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